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VSA-Leseseminar 1987 in Zürich

Alles wirkliche Leben ist Begegnung
Für Leiter/innen und Mitarbeiter/innen aller Heime

Leitung: Dr. Imelda Abbt

Inhalt: Wir lesen gemeinsam und diskutieren ausgewählte Texte aus dem Buch «Das dialogische
Prinzip» von Martin Buber. Martin Bubers dialogisches Denken ist keine nur theoretische
Angelegenheit. «Ich habe», so Buber, «keine Lehre. Ich habe nur die Funktion, auf
Wirklichkeiten hinzuzeigen. Wer eine Lehre von mir erwartet, die etwas anderes ist als
eine Hinzeigung dieser Art, wird stets enttäuscht sein. Es will mir jedoch scheinen, dass
es in unserer Weltstunde überhaupt nicht darauf ankommt, feste Lehren zu besitzen,
sondern darauf, ewige Wirklichkeiten zu erkennen und aus ihrer Kraft gegenwärtiger
Wirklichkeit standzuhalten.»

Text: Martin Buber: Das dialogische Prinzip, Heidelberg 1974. Das Buch ist in Buchhandlungen
zum Preis von Fr. 20.-zu beziehen und sollte zu den Sitzungen jeweils mitgebracht werden.

Beginn: Dienstag, 28. April 1987

Dauer: 6 Dienstagnachmittage, jeweils von 17.00-18.30 Uhr

Daten: 28. April; 1 2./26. Mai; 9./23. Juni; 7. Juli 1987

Ort: Altersheim Wiedikon, Burstwiesenstr. 20, 8055 Zürich
(ab Bahnhof Tram Nr. 14 bis Talwiesenstrasse)

Kosten: VSA-Mitglieder und Mitarbeiter(innen) von VSA-Heimen Fr. 50-
Nichtmitglieder Fr. 90.-

AnmeIdetalon Leseseminar 1987 in Zürich

Name, Vorname

Name und Adresse des Heims

Wohnadresse

Berufliche Tätigkeit

PLZ, Ort

Unterschrift, Datum

VSA-Mitgliedschaft des Heims oder
Persönliche VSA-Mitgliedschaft Zutreffendes bitte ankreuzen

Bis 17. April 1987 senden an Kurssekretariat VSA, Seegartenstrasse 2, 8008 Zürich,
Tel. 01 252 47 07 (nur vormittags)
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